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Google und Facebook sammeln 
Daten im Internet: von jedem. 

Jeder, der im Internet surft, gibt 
Informationen von sich preis. 

Facebook zum Beispiel besitzt von 
jedem, der ein Profil hat, ganz viele 
Daten. Das heißt, Facebook weiß, 

welche Stars man am liebsten mag 
oder wie oft man mit welchen 

Freunden chattet. 

Um Informationen von einem zu 
speichern, muss man nicht mal 
Facebook haben. Facebook und 

andere Medien wie WhatsApp oder 
Instagram gehören nämlich 

zusammen. 

Im Jahr 2018 hat leo.zeitverlag.de 
darüber berichtet. 

Quelle: ZEITleo. Ausgabe 4/2018. 
Was passiert mit deinen Daten?  

FAKT: Wenn man im Internet ist, 
werden Informationen gespeichert. 
Auch auf dem Handy. Die Informa-
tionen werden gesammelt, damit die 
Firmen wissen, was man am liebsten 
mag. Dadurch können sie Werbung 
machen, die man interessant findet 
und viel Geld verdienen. 
 
Im Beilagenheft auf Seite 08 findest 

du die Quellen, Lizenzen und 
weitere Informationen. 
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